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Antrag auf Konzepterstellung zur Förderung von Möglichkeiten zur Unter­

stützung von Konzeption, Erwerb bzw. Neubau von Mehrgenerationenhäu­

sern / Quartieren im Landkreis Peine 

Sehr geehrter Herr Landrat Heiß, 

der Kreistag möge beschließen, die Verwaltung zu beauftragen entsprechend der Förderrichtlinie 
„Bundesprogramm Mehrgenerationenhaus. Miteinander - Füreinander" zeitnah ein Konzept zur 
Förderung der Ansiedlung von Mehrgenerationenhäuser bzw. -quartiere bzw. der Entstehung 
und Unterstützung dieses Vorhaben voranbringende Vereine erstellen zu lassen. 

Begründung: 

Mit dem Antrag wird darauf abgezielt, dass als Ersatz für die immer selten noch vorhandene 
Großfamilie eine Kultur für mehrgeneratives Wohnen ohne verwandtschaftliche Bindungen ge­
schaffen wird, um die Potenziale des Zusammenspiels der Generationen sowohl im beiderseiti­
gen betreuerischen Ansatz zu nutzen als auch gemeinsam bezahlbaren Wohnraum zu generieren. 

Für die Idee des Wohnens in Mehrgenerationshäuser kann bürgerliches Engagement geweckt 
werden, das in gemeinnützigen Vereinen gebündelt werden kann. Daher ist die Förderung der 
Gründung bzw. weitere Unterstützung, der diese Idee vorantreibenden Vereine, für die Umset­
zung dieses gesellschaftlich sinnvollen Vorhabens von Vorteil. 

Die Verwaltung soll evaluieren, welche auf welchen unbebauten Grundstücksflächen bzw. mit 
welchen vorhandenen Grundstücken im Kreisgebiet die Fördermöglichkeiten für dieses Vorha­
ben in Frage kommen könnte, um die Möglichkeiten der Fördermöglichkeiten der Förderrichtli­
nie des Bundesprogramms Mehrgenerationenhäuser nicht ungenutzt verstreichen zu lassen. Des­
weiteren soll von der Verwaltung geprüft werden, welche bereits vorhandenen Vereine entspre­
chend der Förderrichtlinie Mehrgenerationenhaus zu einer Unterstützung angeregt werden kön­
nen, bzw. inwieweit begünstigend eine entsprechende Vereinsgründung unterstützt werden kann. 
In diese Überlegungen und Konzepterstellungen der Verwaltung sollen diese entsprechenden 
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Ausschüsse frühzeitig eingebunden werden, um die Verwaltung in ihrem Auftrag unterstützen zu 
können und eine ergebnisoffene Diskussion unter einer umfangrechen Mitnahme der Bürger vor 
der abschließenden Beschlussfassung und Abstimmung zu ermöglichen. 

Die Schaffung von Möglichkeiten zur Unterstützung von Konzeption, Erwerb bzw. Neubau von 
Mehrgenerationenhäusern in allen Gemeinden des Landkreises ist Bestandteil des Pflegeberich­
tes 2022 des Landkreis Peine. Mit der Evaluation der Fördermöglichkeiten der Mehrgeneratio­
nenhäuser kann ein entsprechender Beitrag dieser Zielvereinbarung geleistet werden, 
die stark ansteigenden Pflegekosten zu senken und den Anteil der sich in Pflege befindlichen zu 
senken. Dies liegt stark im wirtschaftlichen Eigeninteresse des Landkreises Peine. 

Mit freundlichen Grüßen 

Martin Schampera (Volt) 
Mitglied im Kreistag Peine 
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